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Landesvertreterversammlung wählt
Wegweisende Entscheidungen für den Verband

Satzungsgemäß wählt der Thüringer Bauern-
verband (TBV) am 17. Dezember. Gewählt 
werden für vier Jahre der Präsident bzw. die 
Präsidentin und die drei Vizepräsidentinnen 
bzw. Präsidenten sowie die dreiköpfige Lan-
desrevisionskommission. Vorschläge für alle 
Ämter nimmt der TBV aus der Mitgliedschaft 
entgegen. Die letzte Wahl 2020 fand Coro-
na-bedingt als geheime Briefwahl statt. Das 
Titelbild zeigt die Wahl 2016, die in Präsenz 
in Erfurt-Alach stattfand.
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Ein turbulentes Jahr neigt sich dem Ende – 
doch ein Höhepunkt steht noch bevor – der 
Jahresabschluss des Thüringer Bauernver-
bandes (TBV). In diesem Jahr wählen wir 
satzungsgemäß unseren Präsidenten, drei 
Vizepräsidenten und die Revisionskommis-
sion. Die gewählten Personen werden un-
seren Berufsstand in den kommenden vier 
Jahren vertreten und die Agrarpolitik auf 
Landes- und ein Stück weit auch auf Bun-
des- und europäischer Ebene mitgestalten.
Ich durfte zwölf Jahre dem Vorstand unse-
res Verbandes angehören. Manche unserer 

Positionen konnten wir durchsetzen, mit 
anderen sind wir gescheitert. So ist es nun 
mal. Fakt ist, wir haben immer im Sinne der 
Thüringer Landwirte gestritten – manchmal 
mit den süddeutschen Berufskollegen in-
nerhalb des Deutschen Bauernverbandes 
(DBV), manchmal mit den politischen Ver-
tretern im Bundes- und Landtag und na-
türlich häufi g mit unserer Landesregierung 
und deren Verwaltung. Wir haben uns nie 
versteckt. Der TBV war und ist DER kompe-
tente Ansprechpartner für die Belange der 
Thüringer Landwirte.
Gelernt habe ich, dass ehrenamtliches En-
gagement unverzichtbar ist, wenn man et-
was verändern will. Meckern und lamen-
tieren hilft nicht. Alleine bewegt man so 
gut wie nichts. Der Bauernverband bietet 
ein unfassbar großes Netzwerk. Er vertritt 
jede Form landwirtschaftlichen Unterneh-
mertums. Doch Größe und Geschlossen-
heit bedeuten auch immer Trägheit und 
Kompromisse. Toleranz und Geduld sind 
gefragt, ohne dabei seine Ziele aus den 
Augen zu verlieren. Die Geschlossenheit 

innerhalb des Verbandes ist unsere wahre 
Stärke. Nur wenn wir starke Mitglieder ha-
ben können wir mit starker Stimme spre-
chen und unsere Interessen im politischen 
und gesellschaftlichen Dialog durchsetzen.
Engagement im TBV ist bei Weitem nicht 
nur Arbeit, es macht auch Spaß. Gemein-
sam mit anderen engagierten Menschen an 
Projekten arbeiten und sich austauschen – 
das erweitert den eigenen Horizont. Man 
blickt über den Tellerrand und schafft sich 
über die Verbandsarbeit ein Netzwerk von 
unschätzbarem Wert. Ich habe die Tätigkeit 
im Vorstand häufi g als herausfordernd und 
anspruchsvoll empfunden und wage mir 
heute zu beurteilen, dass der TBV meine 
Persönlichkeitsentwicklung geprägt und 
gefördert hat. Dafür bin ich sehr dakbar. 
Aus privaten Gründen stehe ich in diesem 
Jahr nicht zur Wiederwahl zur Verfügung. 
Ich appelliere allerdings an die Landwirte 
im TBV – steht auf und stellt euch am 17. 
Dezember zur Wahl! Gestaltet eure Zukunft 
selbst! Nutzt die Chance – ihr werdet es 
nicht bereuen!

Verbandsarbeit ist eine Bereicherung
von Dr. Lars Fliege, Vizepräsident des Thüringer Bauernverbandes

Zweite Auflage: Adventskalender Thüringer Biere
Die Agentur für Thüringer Produkte bringt 
als Vernetzungsstelle die Unternehmen der 
Thüringer Land- und Ernährungswirtschaft 
zum Wissenstransfer und zur Förderung 
des gemeinsamen und nachhaltigen wirt-
schaftlichen Wachsens zusammen. Da-
rüber hinaus unterstützt die Agentur als 
Vernetzungsstelle die Produktentwicklung 
und schafft Lösungen zu Marketing, Kom-
munikation und Absatzförderung. Im Rah-
men der kooperativen Zusammenarbeit mit 

verschiedenen Thüringer Brauereien wur-
de der „Adventskalender Thüringer Bier“ 
entwickelt, in diesem Jahr in seiner zwei-
ten Aufl age. Neben bekannten und am 
Markt etablierten Brauereien, sind in dem 
Adventskalender auch kleinere Hersteller 
vertreten. Zu erwerben ist der „Advents-
kalender Thüringer Bier“ über alle teilneh-
menden Brauereien, im ausgewählten Ein-
zelhandel und online unter: 
www.regionalmarktplatz-erfurt.de. 

22 Direktvermarkter beliefern den diesjäh-
rigen Gemeinschaftsstand der Landvolkbil-
dung Thüringen und der Vereinigung der 
landwirtschaftlichen Direktvermarkter Thü-
ringens auf dem Erfurter Weihnachtsmarkt. 

Vom 26. November bis zum 22. Dezember 
öffnet der Gemeinschaftsstand „Thüringer 
Hofl aden“ seine Pforten und bietet Produk-
te direkt vom Bauern. Angeboten werden 
Molkereiprodukte, Wurstwaren, Obstbrän-
de, Öle, Frucht- und Gemüseaufstriche von 
Thüringer Direktvermarktern aus verschie-
denen Thüringer Regionen. Das Special für 

die Kunden, alle Produkte können gekostet, 
bevor sie gekauft, werden. Teilnehmende 
Direktvermarkter liefern ihre Waren direkt in 
Erfurt an. Die Organisation, die Logistik, das 
Verkaufspersonal, den Auf- und Abbau der 
Verkaufshütte sowie das Verkaufsmobiliar 
übernimmt die Landvolkbildung Thüringen 
im Rahmen des ELER geförderten Projektes 
Kompetenzzentrum Direktvermarktung. 
Das Thüringer Agrarmarketing unterstützt 
das Vorhaben mit Kühlmobiliar.
2023 besuchten mehr als eine Million Be-
sucher den Erfurter Weihnachtsmarkt.
                                             Pamela Brix

Oh Du Fröhliche …


